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Quality Point München
Datenqualität

Paul, wie ist denn
Eure Datenqualität?

Nachdem ich bei der letzten Gehaltszahlung 
mit Frau ... angeredet wurde, 

bin ich mir nicht mehr so sicher. 
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Probleme in der Praxis 

Es kann immer wieder beobachtet werden, dass nicht nur die 
Qualität der Software einem Degenerierungsprozess 
('Verschlimmbesserung') unterliegt sondern dass die s auch für die 
Qualität der Daten gilt. Speziell bei anstehenden Mi grationen 
macht sich dieses Problem oft sehr unangenehm bemer kbar.
ausgewählte Probleme

· Missbrauch von Datenelementen mit ursprünglich nich t vorgesehenen Inhalten 
(möglicherweise auch undokumentiert, Verletzung der  Datenhygiene)

· Dubletten z.B. bei Adressen

· 'Überlistung' der in der Datenbank vorgesehenen For mate durch Redefinitionen

· Datenelemente sind nicht gefüllt, obwohl es eigentl ich erwartet wird.

· Der Inhalt ist zwar formatgerecht aber die Inhalte sind nicht oder nicht mehr 
zulässig (z.B. Änderungen der zulässigen Werteberei che, Softwarefehler).

· Datenelemente sind syntaktisch richtig gefüllt aber  im semantischen/fachlichen 
Kontext ist ihr Inhalt unzulässig.
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Daten und Datenqualität 

· Daten sind Abbilder der realen Welt, welche in einer Form  
abgelegt werden, die eine maschinelle Verarbeitung erlaubt. 

· Die Qualität von Daten lässt sich sodann über deren inhärente und 
externe Aspekte beschreiben. 

· Die inhärente Dimension beschreibt den Grad der Übereinstimmung 
eines Datums mit dem Objekt der realen Welt, dessen  Abbildung es ist 
(Semantik) sowie den formalen Regeln, welche es mit  seinem 
hinterlegten Datenmodell verbinden (Syntaktik). 

· Die externe Dimension beschreibt die subjektive Verwendbarkeit von 
Daten (Pragmatik). 

· Datenqualität ist eine relative Grösse und kann je na ch Benutzer 
und Kontext unterschiedlich beurteilt werden.
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Dimensionen der Datenqualität 

Quelle: www.ie.iwi.unibe.ch/forschung/datenqualitaet bzw.  Wang et al. 

sind
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Entstehung von Mängeln in der Datenqualität 

Quelle: www.ie.iwi.unibe.ch/forschung/datenqualitaet
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Vermutete Gründe für mangelnde Datenqualität in ERP -
Systemen 

Quelle: w.ie.iwi.unibe.ch/forschung/datenqualitaet
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Qualitätsbaum (1)

Datenelement

· Inhalt (Werte)
· Korrektheit

· Vollständigkeit

· Objektivität

· Vertrauenswürdigkeit

· Bedeutung
· Notwendigkeit

· Nutzbarkeit / Relevanz 

· Aktualität

· Wertschöpfungsbeitrag
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Qualitätsbaum (2)

Datenelement

· Verfügbarkeit
· Berechtigungsangemessenheit (praxisgerechte Regelun g der 

Zugriffsberechtigung)

· zeitliche Verfügbarkeit

· Beschaffungsaufwand 

· Definition
· Redundanzfreiheit (mit anderen Datenelementen)

· stringente Definition 

· Modellgüte (Erweiterbarkeit und Flexibilität)

· Plausibilitätsgüte (Wertebereich, Regeln ...)



Autor: W. Ulbrich IT&More GmbH 2004 9 9

Qualitätsbaum (3)

Datenelement

· Präsentation
· Gleichförmigkeit (durchgängige Präsentationsmimik)

· Verständlichkeit

· Eindeutigkeit
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Datenqualitätsradar (nach Hr. Würthele)
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Gewichtung von Einflussgrößen auf die Datenqualität
(Expertenbewertung)

einfache Zugreifbarkeit 39 Sicherheit 25
Vollständigkeit 38 Wertschöpfung 24,5
Reputation der Information 37 Menge ausreichend 24
Glaubwürdigkeit 37 Objektivität 23,5
klare, genaue Repräsentation 35 Relevanz 22,5
einfache Manipulierbarkeit 35
Fehlerfreiheit 35
Verständlichkeit 33
konsistente Repräsentation 33
Interpretierbarkeit 32
Aktualität 32

(Angaben aus einer Skala von 20 – 40; 28 Experten)
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Checkliste zur Datenqualitätsbewertung

· Vollständigkeit und Gültigkeit: fehlende Werte anal ysieren
· ungültige Werte analysieren (Hilfsmittel: Liste gül tiger Werte)
· ungültige Wertebereiche analysieren
· Non-Standard-Formate analysieren
· strukturelle Integrität: Dublettenanalyse durchführ en 
· referentielle Integrität prüfen
· korrekte Implementation der Kardinalitäten (semanti sches/logisches 

Datenmodell) prüfen
· Geschäftsregeln prüfen
· gibt es ungültige Regeln auf Datumsfeldern?
· gibt es ungültige Berechnungen?
· fehlen Synchronisationen zwischen Datenbanken?
(nach Hr. Würthele, verwendet bei UBS Investment Bank)
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weitere mögliche Checklisten zur Datenqualitätsbewe rtung

· Datenqualitätsmanagement - Strategie

· Basis für Data Warehouse- und Datenmanagement  schaff en

· Reifegrad des Unternehmens bzgl. Datenmanagement

· Datenqualität - Risikoanalyse

· Datenqualitätsmanagement - Grundlagenempfehlungen

· Managementargumente für Datenqualitätsverbesserunge n

· systematische Datenqualitätsproblemanalyse 

(nach Hr. Würthele)
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Tools zur Datenanalyse
(Auswahl)

· „Daten Quality Monitor“ Fa. Data Junction

· „Integrity“ Fa. Ascential

· „SAS ETL“ Fa. SAS

· „Trillium Software“ Fa. Trillium

· „IQ Insight“ Fa. Firstlogic 

· „DB-Examiner“ DBE Software
usw. usf.

· ETL-Tools (Extrahieren, Transformieren und Laden vo n Daten)

· mehr oder minder umfangreiche Werkzeugkästen zu 
Einzelproblemen des Datenqualitätsmanagements 
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Literatur

· Datenqualitätsmetrik für Informationsprozesse

Dissertation von Hr. Würthele an der ETH Zürich, 2003

· Website des Instituts für Wirtschaftsinformatik der Universität Bern

(www.ie.iwi.unibe.ch/forschung/datenqualitaet)
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Die Analyse von Datenqualität

ist manchmal wie die Suche nach der Nadel im Heuhaufen.


